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TOURIST INFORMATION
Martinistraße 5 
����� Recklinghausen
� �� ��/�� �� ���
touristinfo@recklinghausen.de 
www.recklinghausen-tourismus.de

Gut zu wissen:
 
•	 Die Wege sind flach und für Rollatoren/Rollstühle 
	 geeignet

•	 Fahrrad-Abstellmöglichkeiten am Eingang

•	 WC Anlagen auf dem Gelände, geöffnet 8 – 20 Uhr

•	 Zeitweise mobile Gastronomie vor Ort

•	 Gastronomie ca. 1 km entfernt, 
	 z.B.: il-gambero.de oder haus-hoelter.de

•	 Mehr Freizeittipps unter www.regiofreizeit.de

Zu Fuß oder per Rad:

Über den Emscherparkweg oder seitens der Straße unter 
der Autobahnunterführung Kreuzung Henrichenburger 
Straße/Emschertalweg hindurch.

Routenvorschläge auf Komoot 
„Recklinghausen Tourismus“  

Anfahrt per Bus:
Buslinie 233 (z.B. ab Hauptbahnhof Recklinghausen, 
alle 30 Minuten) Haltestelle: Emschertalweg, von dort 
200 m zu Fuß zum Emschertalweg, welcher unter der 
Autobahnbrücke zum Eingang des Emscherlandes führt.

Anfahrt per Auto:
Parkplatz: nördlich des Emscherlands nahe der Ecke 
Suderwicher Straße / Wartburgstraße; 
von dort 400 m zu Fuß zum Emschertalweg, welcher 
unter der Autobahnbrücke hindurch zum Eingang des 
Emscherlandes führt.

Auf google maps „Parkplatz Emscherland“ eingeben.
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An der Grenze zwischen Recklinghausen und Castrop-Rauxel 
ist rund um die renaturierte Emscher eine blaugrüne Oase 
entstanden.

Die weitläufige Fläche des Emscherlandes lädt zum Spazie-
ren, Entdecken, Bewundern und Toben ein.

Viele lauschige Plätze bieten die Möglichkeit zu verweilen 
und sich zu erholen, während die Blumenpracht fleißige 
Bienen anlockt und es rundherum emsig summt und zirpt.

Die vielfältigen Angebote des Parks umfassen Themengärten, 
weitläufige Staudenbeete, beeindruckende Aussichtspunkte 
mit Blick auf die naturnah gestaltete Auenlandschaft, einen 
Spielplatz, einen Gewässerlernort, ein Imkerhaus sowie eine 
Streuobstwiese. Das Beste ist: der Besuch ist kostenfrei.

Ein Ort zum Verweilen, Entspannen und Spielen. Das Bade-
verbot bleibt jedoch bestehen.

Das Emscherland wird als einer von fünf Zukunftsgärten 
2027 von April bis Oktober eines der Highlights der IGA sein.
Die Zukunftsgärten setzen wegweisende Impulse für nach-
haltige Landschaftsarchitektur und folgen dem Motto „Wie 
wollen wir morgen leben?“.

Die Zukunftsgärten sind mehr als nur Schaugärten auf inter-
nationalem Niveau. Sie sind bleibende Beiträge zur Grünen 
Infrastruktur der Region und zur Zukunftsfähigkeit der Met-
ropole Ruhr, denn sie liefern Lösungen für die Herausforde-
rungen urbaner Transformation. Das hat Modellcharakter für 
Metropolregionen weltweit – und bedeutet einen weiteren 
Schritt auf dem Weg hin zur grünsten Industrieregion der 
Welt.

Quelle: IGA 2027 Ruhrgebiet
Die Emscher – 
Ein Fluss mit Geschichte
Die Emscher ist mehr als nur ein Fluss – sie erzählt die 
Geschichte einer Region.

Mit der Industrialisierung wurde sie vor allem als Abwas-
serkanal von Industrie und Haushalten genutzt, was man 
sehen und riechen konnte.

Dies verlieh ihr den Ruf als Kloake des Ruhrgebiets.

Die Renaturierung der Emscher begann 1992 und verfolgt 
das Ziel, den Fluss wieder in einen naturnahen Zustand 
zurückzubringen.

Im Emscherland wird der Erfolg dieses riesigen Projekts, 
das die Wasserqualität verbessert und die Natur in die 
urbanen Räume zurückbringt, erlebbar.


